
Online Module „Jüdisches Leben nach 1945“ 

Kapitel: Jüdische Zuwanderung nach 1989 

Gefördert durch:                 Brandenburgische Landeszentrale für politische Bildung 

Thema: Neue Jüdische Gemeinden  
 
Zeit  

 
60 Minuten  

 
Material  

 
Audioclips, Abspielmöglichkeit, DIN A3-Papier oder Flipchart-Papier  

 
Ziele  

 

 Verständnis für das besondere Bewusstsein der Eingewanderten, die 

ihr Judentum in der Sowjetunion kaum ausleben konnten.  

 Vermittlung der historischen Umbruchsituation für die jüdische 

Gemeinschaft in Deutschland: Verteilung der Kontingentflüchtlinge 

über ganz Deutschland, veraltete Gemeinden v.a. in Kleinstädten 
bekommen neuen Zuwachs, in ostdeutschen Bundesländern werden 

neue jüdische Gemeinden gegründet. 
 

Anleitung 
 

Die Schülerinnen und Schüler teilen sich in Kleingruppen auf. Jede 
Kleingruppe hört einen Audioclip, notiert Stichpunkte und beantwortet 

gemeinsam die Fragen zu den Audioclips. Zur Beantwortung der Fragen 
können die Kurzvorstellungen der einzelnen Personen, der Einführungstext 

und die Links zu den Internetseiten zur Hilfe genommen werden. Jede 
Kleingruppe gestaltet ein Poster zur Präsentation ihrer Ergebnisse. Die 

Poster werden im Klassen- oder Seminarraum aufgehängt und in der 
Gesamtgruppe- bzw. Klasse vorgestellt. 

Alternativ und interessanter im Blick auf die Vorstellung der Ergebnisse ist 

es, wenn jede Gruppe nur eine Person behandelt. Wenn eine Gruppe die 
Ergebnisse zu ihrer Person vorgestellt hat, werden die anderen Gruppen 

nach Ergänzungen gefragt. Im Anschluss findet im Plenum ein 
auswertender Vergleich statt. 

 


